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Kunstwerke 
im St. Ulrich 
 

 

 
Die Bewohner bemalten und be-
pflanzten am Lehrlingsnachmittag 
Blumentöpfe. Es entstanden einzig-
artige und kreative Kunstwerke.  
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Jahresbericht 
natürlich LUTHERTAL 
 

 

 
Die erfolgreiche Realisation des 
Luther-Lädelis ist ein absolutes 
Highlight im aussergewöhnlichen 
Corona-Jahr 2020.   
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Positive Rechnung 
der Kirchgemeinde 
 

 
 
An der Kirchgemeindeversamm-
lung konnte ein erfreulicher Er-
tragsüberschuss präsentiert wer-
den.  
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Nebenbei 
 
Stimmen Sie immer ab, wenn es wieder soweit ist? Ich bis anhin nicht, denn es war mir nicht gestattet. 
Also habe ich meine eigene kleine Abstimmung lanciert. Einbürgerung ja oder nein? Doppelstaatsbür-
gerschaft ja oder nein? Eidgenossin ja oder nein? Abstimmungsresultat: 2mal ja, einmal nein.  
 
Die beiden Ja-Resultate hatte ich selber in der Hand. Das Nein wurde mir sehr klar angetragen: „Du 
kannst wohl Schweizerin werden, aber eine Eidgenossin wirst du nie!“ Nun denn, sei es drum. Ich 
stamme aus Thüringen, dem Bundesland, im welchem die beiden grossen Dichterfürsten J. W. v. Goe-
the und F. Schiller dem Nationalhelden der Schweiz zu grosser Berühmtheit verhalfen. Schiller schrieb 
1804 das Theaterstück und Goethe führte im selben Jahr Regie bei der Aufführung am Hoftheater Wei-
mar (Thüringen). Überlegen Sie mal, was passiert wäre, wenn es Goethe und Schiller nicht gegeben 
hätte? Wäre dann die berühmte Figur Wilhelm Tell, die erstmals um 1472 im Weissen Buch von Sarnen 
auftauchte, nur eine Randnotiz geblieben oder wäre sie trotzdem zu der wichtigen Berühmtheit ge-
worden, die sie heute dank der beiden deutschen Dichter ist? Wir werden es wohl nie herausfinden. 
Genauso wie ich niemals eine Eidgenossin werden kann. Aber das muss ich ja auch gar nicht, denn 
ich habe meine eigenen Wurzeln und im Herzen bin ich eine stolze Thüringerin, die notabene hochoffi-
ziell an der nächsten Abstimmung in der Schweiz teilnehmen darf. 
 

Daniela Gander 
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Mitteilungen 
Gemeinderat 
 
Hundesteuer 
Gemäss § 6 des Gesetzes über 
das Halten von Hunden des Kan-
tons Luzern beträgt die Steuer für 
einen Hund CHF 120.00, bzw. für 
einen Hofhund auf Landwirt-
schaftsbetrieben CHF 40.00. Die 
jährlichen Hundesteuern per 
Stichtag 30. Juni werden im Ver-
laufe der nächsten Wochen von 
der Gemeinde in Rechnung ge-
stellt. Als Grundlage für die Rech-
nungsstellung gilt die AMICUS-
Datenbank des Kantons Luzern. 
Um Ihnen und uns Unannehmlich-
keiten zu ersparen, bitten wir Sie, 
Änderungen gegenüber dem 
Vorjahr (neue Hundebesitzer, Ab-
gänge etc.) möglichst umge-
hend in der Datenbank zu erfas-
sen oder der Gemeindeverwal-
tung zu melden.  
 
Ihr erster Hund? 
Sie hatten noch nie einen Hund 
und möchten nun einen erwer-
ben? Dann lassen Sie sich bei der 
Gemeinde auf AMICUS als Hun-
dehalter registrieren. Ihre Benut-
zerdaten und Ihr Passwort wer-
den Ihnen daraufhin per Post, 
oder bei Angabe einer 
Mailadresse per Mail, zugestellt. 
Anschliessend können Sie sich auf 
AMICUS unter www.amicus.ch 
einloggen. Gerne ist Ihnen die 
Gemeindeverwaltung beim Ver-
walten der Datenbank behilflich 

oder nimmt die erforderlichen 
Anpassungen für Sie vor. 
 
Bewilligte Baugesuche 
Kurmann-Steinmann Carmen, 
Steinhof: Erweiterung Hobby- und 
Lagerraum, Neubau Velounter-
stand 
 
Christen-Eberli Erich, Vor-Ellbach: 
Ausbau Hofzufahrtsstrasse Vor-Ell-
bach mit Einbau Betonbelag 
 
Altmann Stephanie und Christen 
Lukas, Kreuzstiegen 2: Neubau 
Einfamilienhaus mit Carport, Un-
terstand und Sandplatz für 
Pferde, Luthermattstrasse 12 
 
 

Neuzuzüger 
 
Als Neuzuzüger heissen wir fol-
gende Bewohnerinnen in der Ge-
meinde Luthern herzlich willkom-
men: (Publikation bis Redaktions-
schluss freigegeben) 
 
 Frau 

Hanna Dellenbach-Hunziker 
Oberdorf 15 
6156 Luthern 

 
 Frau 

Elea Karst 
Oberdorf 15 
6156 Luthern 

 
 
 
 
 

Gesucht … 
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Gratulationen 
 
Geburtstage 
13. Juni: 90. Geburtstag, Lusten-
berger Elisabetha, Klostermatte 1, 
6156 Luthern Bad 
 
14. Juni: 90. Geburtstag, Alt-Zemp 
Albert, Gerbe 4, 6156 Luthern 
 
Diamantene Hochzeit 
16. Juni: Baur-Meier Gertrud und 
Hans Rudolf, Unterdorf 2, 6156 Lu-
thern 
 
30. Juni: Bernet-Graf Elisabeth 
und Julius, Unterdorf 19, 6156 Lu-
thern 
 
Den Jubilarinnen und den Jubila-
ren gratulieren wir recht herzlich. 
 
 

95. Geburtstag von 
Anton Schwegler-
Peter 
 
Am 3. Mai 2021 konnte Herr Anton 
Schwegler-Peter, Begegnungs-
Zentrum St. Ulrich, Luthern, seinen 
95. Geburtstag feiern. Eine Dele-
gation des Gemeinderates über-
brachte dem Jubilaren die herz-
lichsten Glück- und Segenswün-
sche der Gemeinde Luthern. 
 

 
Jubilar Anton Schwegler-Peter 

Immobilienmarkt 
 
Folgende Wohnungen in der 
Gemeinde Luthern sind zu 
vermieten: 
 
2 ½-Zimmer-Wohnung 
Hofmatt 2, Luthern 
Kontakt:  
Truvag Treuhand AG 
Roger Lörch 
Tel. 041 818 75 24 
 
4 ½-Zimmer-Wohnung 
2.OG, Feldmatt 4, Hofstatt 
Kontakt:  
Truvag Treuhand AG 
Stephanie Husner 
Tel. 041 818 76 25 
 
2 ½-Zimmer-Wohnung 
Baumgärtli, 6156 Luthern 
Kontakt:  
Eugen Zemp 
Baumgärtli, 6156 Luthern  
Tel. 041 978 14 70 
 
5 Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
4 ½-Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
3 ½-Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
Kontakt:  
immo Suter GmbH 
Egg 1, 6436 Muotathal 
Tel. 078 656 37 23, erreichbar 
mittags ab 14.00 Uhr bis abends 
19.00 Uhr 
 
4 ½-Zimmer-Wohnung  
Luthermattstrasse 6, Luthern Dorf 
4 ½-Zimmer-Wohnung  
Gerbe 1, Luthern Dorf 
2 ½-Zimmer-Wohnung  
Gerbe 3, Luthern Dorf 
4 ½-Zimmer-Wohnung  
Gerbe 3, Luthern Dorf 
Kontakt:  
Redinvest Immobilien AG 
Luzernerstr. 11, 6247 Schötz 
Tel. 041 984 01 21 
schoetz@redinvest.ch 
 
 
 

 
 
2 ½-Zimmer-Wohnung  
Luegisdorf, Luthern Dorf 
Kontakt:  
Ueli und Ursi Portmann-Bachmann 
Luegisdorf, 6156 Luthern  
Tel. 041 978 01 91 
 
 
 

 
  



 

JUNI 2021 LUTHERTALER 

 

4  

Monatsrezept 
 
Erdbeeren-Pastetli 
 
für ca. 12 Stück 
 
Pastetli: 
500 g Blätterteig 
wenig Mehl 
1 kleines Ei 
½ TL Rahm 
½ TL Zucker 
1 Pr.  Salz 
1 EL grober Rohzucker 
 
Füllung: 
350 g Magerquark 
150 g Doppelrahm 
1 P. Vanillezucker 
2 EL Zucker 
 
wenig Puderzucker 
6 EL Erdbeerkonfitüre 
500 g Erdbeeren 
 Minzen Blätter 
 
1. Für die Pastetli Blätterteig auf 

wenig Mehl 3 mm dick 
auswallen. Rondellen von ca. 
9 cm Ø ausstechen, die 
Hälfte davon auf das 
vorbereitete Blech legen. Bei 
den restlichen Rondellen mit 
einem kleineren Ausstecher 
(ca. 6 cm Ø) je einen Kreis 
ausstechen, so dass Ringe 
einstehen. Die kleinen 
Rondellen ebenfalls auf das 
vorbereitete Blech legen. 

 
2. Ei mit Rahm, Zucker und Salz 

gut verklopfen. Ringe mit 
etwas Ei auf die grossen 
Rondellen kleben, darauf 
achten, dass das Ei nicht über 
den Rand und in die Mitte der 
Rondellen läuft. Teigmitte mit  

 

 
einer Gabel dicht einstechen.  

 
3. Teigreste aufeinanderlegen 

und gleich verfahren. 
Teigrondellen 15 Minuten kühl 
stellen. Ränder der Pastetli 
und die kleinen Rondellen 
(Deckeli) mit restlichem 
Eigelb bestreichen, dabei 
nicht über die Ränder 
streichen. Ränder der Pastetli 
mit Rohzucker bestreuen. 

 
4. Pastetli mit Deckeli im auf 

200°C Heissluft / Umluft 
vorgeheizten Ofen 13 – 15 
Minuten backen, heraus-
nehmen und auf einem Gitter 
auskühlen lassen. 

 
5. Für die Füllung Magerquark, 

Doppelrahm, Vanillezucker 
und Zucker gut verrühren. In 
einen Dressiersack mit 
gezackter Tülle füllen und kühl 
stellen. 

 
 

 
6. Deckeli mit Puderzucker 

bestäuben. 
 
7. Je ½ TL Konfitüre in den Bödeli 

der Pastetli verteilen. 
Erdbeeren evtl. halbieren und 
in die Pastetli stellen. 
Quarkcreme darauf dres-
sieren und Deckeli darauf-
setzen. Pastetli auf Dessert-
teller anrichten mit der 
restlichen Creme, Erdbeeren 
und Minzen Blätter garnieren. 
Sofort servieren! 

 
Tipps: 
- Pastetli schmecken auch mit 

Himbeeren herrlich (siehe 
Bild). 

 
- Pastetli und Quarkcreme 

lassen sich gut vorbereiten. 
Pastetli jedoch erst kurz vor 
dem Servieren anrichten! 

 
Monika Birrer 
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St. Ulrich News 
 
Lehrlingsnachmittag 
Der diesjährige Lehrlingsnachmit-
tag im BegegnungsZentrum St. Ul-
rich wurde organisiert und durch-
geführt von uns Lernenden: Re-
gula Frank, Nina Schwegler, Lisa 
Geissl und Aline Röösli. 
 
Am 23. April 2021 fand der Lehr-
lingsnachmittag im St. Ulrich statt. 
Wir waren sehr erfreut, dass so 
viele Bewohner teilnahmen. Die 
Bewohner durften Blumentöpfe 
nach Lust und Laune bemalen 
und danach mit verschiedenen 
Kräutern wie Schnittlauch, Pfef-
ferminze, Bohnenkraut und Peter-
silie bepflanzen. So entstanden 
viele bunte und kreative Kunst-
werke und beim einen und ande-
ren kam ein verborgenes Talent 
zum Vorschein!  
 
Als weiteres kreierten wir aus Soft-
Ton Pflanzenstecker, mit welchen 
wir die schönen Töpfe dekorier-
ten. Wir Lehrlinge unterstützten 
die Bewohner mit Rat und Tat. 
Auch das gemütliche Beisam-
mensein kam nicht zu kurz. Bei 
selbstgemachter Linzertorte und 
Kaffee verging der Nachmittag 
wie im Flug. 
 
Das Ergebnis eines erfolgreichen 
Tages durfte sich sehen lassen; 
ein ganzer Tisch mit vielen farbi-
gen, wunderschönen Kräuter-
töpfchen inklusive Pflanzenste-
cker!  
 
Auch für uns Lehrlinge war dies 
ein erfolgreicher Nachmittag! 
Darum bedanken wir uns bei den 
Bewohnern ganz herzlich für ihr 
kommen und hoffen, dass ihre 
selbstgestalteten Kräutertöpfli im 
Zimmer gehegt und gepflegt 
werden und ihnen lange Freude 
bereiten. 
 

BegegnungsZentrum St. Ulrich 
Iwan Kurmann 
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Jugendtreff 
 
Fast wie vor Corona 
Durch weitere Lockerungen des 
Bundes konnte der Kiosk im Ju-
gendtreff wieder geöffnet wer-
den. So müssen die Jugendlichen 
keine Verpflegung mehr mit-
schleppen, sondern können diese 
direkt im Kiosk beziehen. Diese 
Veränderung brachte wieder Le-
ben in den Jugendtreff. Zwei Ju-
gendliche verschlangen an ei-
nem Abend sogar zwei Pizzas. 
Zum Erstaunen aller haben die 
beiden Jugendlichen tatsächlich 
beide Pizzas fertig gegessen. Wei-
ter wurden die Abende im Ju-
gendtreff rege für Gemeinschafts-
spiele genutzt. Die weiteren Coro-
namassnahmen, welche noch 
eingehalten werden müssen, ge-
hören schon fast zum Alltag und 
werden von den Jugendlichen 
sehr gut eingehalten. 
 
Wechsel der JugendhelferInnen 
Seit einiger Zeit durften wir auf die 
Mithilfe von Lisa Geissl zählen. Da 
sie aber durch die Ausbildung 
und weiteren Tätigkeiten kaum 
mehr Zeit für den Jugendtreff fin-
det, hat sie sich leider dafür ent-
schieden, die Interessensgemein-
schaft nicht mehr aktiv zu unter-
stützen. Für ihre aufgestellte Art 
und die geleistete Arbeit für die 

Jugend bedanken wir uns herz-
lich bei Lisa. Wir wünschen ihr ei-
nen guten Lehrabschluss und al-
les Gute für ihre berufliche und 
private Zukunft. 
 
Erfreulicherweise hat sich zur sel-
ben Zeit Hansruedi Schärli bereit 
erklärt, als Jugendhelfer im Ju-
gendtreff und in der Interessens-
gemeinschaft mitzuwirken. Hans-
ruedi ist seit seiner Schulzeit ein 
sehr treuer Besucher des Jugend-
treffs. Bereits in der Vergangen-
heit half Hansruedi regelmässig 
mit, wenn Not am Mann war. Wir 
danken dir bereits heute für dei-
nen Einsatz für die Jugendlichen 
aus Luthern. 
 
Hey Du, ja genau Dich meinen 
wir! 
Hast auch du Lust dich wieder 
einmal jung zu fühlen und dich 
gleichzeitig für die Jugend von 
Luthern einzusetzen? Wir sind im-
mer wieder froh um HelferInnen 
im Jugendtreff. Sei es für das Ko-
chen, beim Weihnachtsbacken, 
bei Gesellschaftsspielen, beim 
Fussballspiel, beim Töggelen und 
so weiter. Fühlst du dich ange-
sprochen, aber du bist dir noch 
nicht sicher? Melde dich bei Mar-
tin Lütolf für weitere Infos oder 
komm einfach an einem Freitag-
abend vorbei. Wir freuen uns auf 
dich! 

Öffnungszeiten Juni 2021 
Freitag: 04. Juni  offen 
Freitag: 11. Juni  offen 
Freitag: 18. Juni  offen 
Freitag: 25. Juni  offen 
(Jeweils von 20:00 bis 23:00 Uhr) 
 
Infos auf dein Handy 
Willst du über die Aktivitäten im 
Jugendtreff direkt auf dein 
Handy informiert werden? Sende 
eine SMS mit Vor- und Nachna-
men an 079 727 15 04. 
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Luther-Lädeli 

 

 

natürlich LUTHERTAL realisiert Luther Projekt − Jahresbericht 2020 
 
Es war viel los im Corona-Jahr 
2020 im Luthertal. Ein ausserge-
wöhnliches Jahr auf allen Ebe-
nen – trotz Corona stellten wir 
gemeinsam ein tolles Projekt auf 
die Beine oder besser gesagt 
eine Jurte auf eine Holzplattform 
und zwar mitten in Luthern Bad. 
 
Mit dem strategischen Ziel vor 
Augen, die Wertschöpfung im 
Luthertal zu erhöhen, ist die Idee 
entstanden, einen Selbstbedie-
nungsladen in Luthern Bad zu er-
stellen. Die Idee war nicht neu. 
Aber sie wurde erstmals konkreti-
siert und mit dem Bau des Luther-
Lädelis umgesetzt. 
 
Eine Jurte auf einem Holzpodest 
Mit dem Entscheid für eine Jurte 
ist bereits schon Wertschöpfung 
in der Region generiert worden, 
da das Team vom Jurtendorf 
über den Winter selber Jurten 
produziert. Eine schöne Holzkon-
struktion dient als Podest für die 
Jurte. Auch hier war auf die Er-
fahrung und Kompetenz des lo-
kalen Gewerbes Verlass: Die 
Christen AG Bedachung Speng-
lerei Holzbau setzte es mit viel En-
gagement um. Dank der Unter-
stützung der IG Luthern Bad 
wurde der zentrale Standort auf 
dem Parkplatz möglich. Ein gros-
ses Dankeschön gilt der Ge-
meinde und der Berghilfe für die 
grosszügige Unterstützung zu die-
sem tollen Projekt! 
 
Aufbau der Jurte 
Ein Highlight war der eintägige 
Aufbau der Jurte im Juni 2020. 
Mit vereinten Kräften wurde die 
Jurte Stück für Stück zusammen-
gesetzt: das Holzgeflecht in die 
Kreisform gepfercht, die ver-
schiedenen Lagen Tücher und 
Isolation rundherum gezogen 
und die grosse Glaskuppe da-
rauf abgestützt. Nach strengen, 
aber sonnigen Stunden stand 
am Ende des Tages die fertige 
Jurte für das Lädeli bereit. 

 
Breites Angebot 
Von Anfang an war das ange-
botene Sortiment sehr breit, von 
Lebensmitteln wie Milchproduk-
ten, Teigwaren, Fleisch, Honig, 
Konfitüre und mehr bis zu den 
schönen Geschenkartikeln. In 
den Folgemonaten kamen im-
mer wieder neue Produzenten 
hinzu, bis das Lädeli "ausge-
bucht" war mit Anbietern aus-
schliesslich aus dem Luthertal. 
Das Angebot wird von den Kun-
dinnen und Kunden sehr ge-
schätzt. Immer wieder erhalten 
wir sehr schöne Rückmeldun-
gen. 
 
Erfolgreiches Projekt 
Das Lädeli zeichnet sich durch 
grosse Beliebtheit aus, nicht nur 
bei den Gästen, sondern auch 
bei den Einheimischen. Die Ver-
kaufszahlen sind sehr erfreulich. 
Der kalte Winter hat uns noch 
vor ein paar Herausforderungen 
gestellt. In dieser Zeit war unsere 
"gute Seele" Romy Lustenberger 
sehr gefordert. Sie kümmert sich 
mit viel Herzblut um die Jur-te. 
Deshalb war es wie eine logi-
sche Konsequenz, als Romy und 
Isidor Lustenberger 2020 mit 
dem Prix Engagement natürlich 
LUTHERTAL   ausgezeichnet wur- 

 
den. Sie engagieren sich seit 
vielen Jahrzehnten sehr aktiv für 
Luthern Bad und haben deshalb 
diese Auszeichnung sehr ver-
dient. 
 
Bekanntheit des Luthertals erhö-
hen 
Mit dem Ziel, das Luthertal be-
kannter zu machen, wurden 
2020 einige neue Marketing-
massnahmen lanciert. Die neu 
entworfene Broschüre im For-
mat A5 erscheint zweimal jähr-
lich – in einer Sommer- und einer 
Winter-Ausgabe. Die attraktive 
Broschüre umfasst neben den 
Informationen zu den verschie-
denen Aktivitäten und Möglich-
keiten auch alle Gastronomie- 
und Unterkunftsangebote im Lu-
thertal. Weiter wird ein digitaler 
Newsletter quartalsweise an 
rund 350 Adressaten verschickt 
und informiert die Leser über lu-
ther Schönes, Gutes und Aktuel-
les aus dem Luthertal. Auch die 
neuen Postkarten mit den Sujets 
Badbrünnli, Arm- und Fussbad, 
Luthern Bad, Luther-Lädeli und 
Sagenweg tragen das schöne 
Luthertal in die ganze Welt hin-
aus. 
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Neue Dorfeingangstafel 
Was lange währt, wird endlich 
gut. Nachdem die Dorfein-
gangstafel in der Sendung "Vier 
Dörfer, ein Land" im Jahr 2018 
bereits thematisiert wurde, steht 
die neue Willkommenstafel nun 
ein paar Jahre später endlich 
und zwar schön prominent zwi-
schen Hofstatt und Luthern.  
 
Ausbau Besucherleitsystem 
Gleich neben dem Luther-Lä-
deli informieren wir die Be-

sucherinnen und Besucher neu 
über die Möglichkeiten im Lu-
thertal, genau wie beim Ge-
meindehaus. Weitere Standorte 
mit wertvollen Informationen fol-
gen 2021. 
 
Vereinsführung 
Der Verein natürlich LUTHERTAL 
wurde 2020 administrativ unab-
hängig und organisatorisch neu 
aufgestellt. Der neue Vorstand 
unter der Leitung von Dani Gan-
der ist nun ein Jahr im Amt. Im 

September 2020 hat Priska Zettel 
als neue Gemeinderätin Alois 
Huber im Vorstand abgelöst. 
Das strategische Gremium 
tagte 2020 drei Mal und fungiert 
als Ideengeber und Sparring-
Partner der Geschäftsführung. 
 

Iris Isenschmid, Geschäftsführerin 
 natürlich LUTHERTAL 

 
 

 
 

 

Eidgenössisches Feldschiessen 2021 
 

Seit dem 1. März dürfen wir Schüt-
zen, unter strengen Massnah-
men, unserem Hobby wieder 
nachgehen. Auch in diesem spe-
ziellen Jahr darf das Eidgenössi-
sche Feldschiessen nicht fehlen. 
Damit dieser Anlass Corona-kon-
form stattfinden kann, wird jeder 
Verein das Feldschiessen selber 
durchführen.  
 
Die offiziellen Daten sind: 
Freitag, 28. Mai 2021,  
von 18.30 – 20.30 Uhr 
 
Sonntag, 30. Mai 2021, 
von 9.00 – 11.00 Uhr 

An diesen beiden Daten erhal-
ten alle Teilnehmende Wurst und 
Brot gratis. 
 
Das Programm darf auch an ei-
nem unserer Trainingstage ge-
schossen werden. Diese Schiess-
tage sind unter www.sgluthern.ch 
/Jahresprogramm abrufbar. Eben-
falls finden Sie die aktuellen 
Corona-Massnahmen auf dieser 
Homepage. 
 
Unter dem Motto "mitmachen 
kommt vor dem Rang" sind alle, 
ab Jahrgang 2011 und älter, zum 
grössten Schützenfest der Welt 

herzlich willkommen. Dieser An-
lass ist für alle Teilnehmer kosten-
los. 
 
Die Schützengesellschaft Luthern 
freut sich auf eine grosse Beteili-
gung am diesjährigen Feld-
schiessen. 
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Kirchgemeinde mit positiver Rechnung 
 

An der Kirchgemeindeversamm-
lung vom 28. April in der Pfarrkir-
che St. Ulrich wurde die Jahres-
rechnung 2020, die mit einem Er-
tragsüberschuss von CHF 116'000 
abschloss, genehmigt.  
 
Bei seinem Jahresbericht orien-
tierte Ulrich Portmann zuerst über 
die wichtigsten Ereignisse des ver-
gangenen Jahres. Ziemlich ein-
schneidend im Pfarreileben war, 
dass vom 15. März bis zum 27. Mai 
wegen Corona keine Gottes-
dienste mehr gefeiert werden 
durften. Monika Huber, die als 
Chorleiterin und Organistin 20 
Jahre die Gottesdienste musika-
lisch bereicherte und auch als 
Katechetin wirkte, wurde im Som-
mer als Religionslehrerin pensio-
niert. Die drei neuen Katechetin-
nen Ruth Estermann, Hildisrieden, 
Heidi Meier Huber, Grossdietwil 
und Andrea Roth, Ohmstal, star-
teten im August mit dem Religi-
onsunterricht an der Schule Lu-
thern.  
 

 
Zwei neue Bänke bei der Heuberka-
pelle 
 
Bei der Heuberg-Kapelle wurden 
zwei neue Bänke vom Gönner-
paar Käthi und Josef Peter 

gespendet. Die Restauration des 
bestehenden Ruhebänklis finan-
zierte Annemarie Erbini.  
 
Im Zusammenhang mit der Erneu-
erung der Strasse Langhubel-
Chrishütte wurden zwei Weg-
kreuze erneuert, die von der 
Firma Knupp und Hans Aregger 
gesponsert wurden. Der Präsi-
dent dankte allen Spendern und 
Gönnern. Wallfahrtspriester Emil 
Schumacher feierte im Oktober 
sein 15 Jahr Arbeitsjubiläum in Lu-
thern. 
 

 
Eines der neuen Wegkreuze an der 
Eggstrasse 
 
Rechnung mit Überschuss 
Kirchmeierin Andrea Birrer stellte 
die Rechnung vor, die mit einem 
erfreulichen Ertragsüberschuss 
von 112'000 Franken um rund 
116'000 Franken besser als bud-
getiert abschloss. Zu diesem gu-
ten Abschluss haben auch die 
vielen Pilgerinnen und Pilger im 
Wallfahrtsort Luthern Bad beige-
tragen.  
 
Im vergangenen Jahr haben dort 
die Besuche weiter stark zuge-
nommen, was sicher auch dem 
neuen Fuss- und Armbad zu ver-
danken ist. Der Rechnung, sowie 

der Verwendung des Ertrags-
überschusses, 70'000 Franken für 
die Vorfinanzierung des Pfarrhau-
ses und 42'000 Franken zur Erhö-
hung des Eigenkapitals, wurde 
zugestimmt. Bei den Kennzahlen 
zeigte sich, dass die Finanzen der 
Luthertaler Kirchgemeinde im 
grünen Bereich sind. Der Steuer-
ertrag pro Kopf betrug 353 Fran-
ken. 
 
Innenrestauration Wallfahrtskirche  
Geplant ist, dass im kommenden 
Jahr der Innenraum der Wall-
fahrtskirche Luthern Bad von ei-
ner Spezialfirma nicht nur gründ-
lich gereinigt, sondern auch wo 
nötig renoviert und ausgebessert 
wird. Die Kirche kann deshalb 
dann im Frühsommer mehrere 
Wochen nicht benutzt werden.  
 
Die politische Gemeinde und die 
Kirchgemeinde arbeiten auch 
gemeinsam an einer Lösung des 
Parkplatzproblems in Luthern 
Bad. Weil wegen dem Kehrplatz 
des Postautos auf dem Dreilin-
denplatz keine Autos mehr par-
kiert werden können und an 
schönen Sonntagen alle übrigen 
Plätze und Strassenränder mit Au-
tos von Wanderern und Pilgern 
überstellt sind, wird jetzt rasch 
nach einer zufriedenstellenden 
Lösung gesucht.  
 
Ein neues Kreuz bei der Heuberg-
kapelle wird nächstens das jet-
zige, verwitterte ersetzen. Bevor 
Ulrich Portmann allen dankte, 
gab die Leiterin des Pastoral-
raums Anna Engel mit der Lesung 
des Textes "Was ist Leben" den 
Anwesenden noch einige auf-
munternde Gedanken mit auf 
den Weg. 
 

Heini Erbini 
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Bald nutzen wir unser eigenes Glasfasernetz 
 

Ab sofort können die Einwohner 
im Gemeindegebiet Flühlen ein 
Abo für Internet, Telefon und TV 
bei GFA/Quickline bestellen und 
profitieren ab dem 1. September 
2021 vom schnellen Glasfaser-
netz. Für das restliche Gemein-
degebiet wird ein Wechsel auf 
die Quickline-Produkte auch 
bald möglich sein.  
 
Im Flühlen hat das Warten ein 
Ende. Ab sofort können die Ein-
wohnerinnen und Einwohner ein 
Quickline-Abo bestellen. GFA 
bietet gemeinsam mit dem Part-
ner Quickline attraktive Produkte 
für Internet, Telefon und TV an. 
Die Aufschaltung des Quickline-
Angebots über unser Gemeinde-
eigenes, schnelles Glasfasernetz 
erfolgt auf den 1. September 
2021.  
 
Im Fühlen bald in Betrieb  
Die Glasfaser-Erschliessung der 
ersten Etappe im Flühlen ist weit 
fortgeschritten. Die Einwohner 
profitieren ab dem 1. September 
2021 vom schnellen Glasfaser-
netz. Wenden Sie sich für den 
Anschluss und ihr künftiges 
Abonnement direkt an Heini 
Walthert. 
 
Breites Angebot verfügbar 
Unser leistungsstarkes und preis-
lich attraktives Angebot mit In-
ternet, TV und Telefonie finden 
Sie auf unserer Website. Im 

gesamten Gemeindegebiet 
wird ein Wechsel auf die Quick-
line-Produkte ab Herbst 2021 
möglich sein, auch wenn Sie 
noch nicht an das Glasfasernetz 
angeschlossen sind. Bis zur Glas-
faser-Erschliessung Ihres Gebäu-
des läuft das Quickline-Angebot 
auf der bisherigen Kupferleitung. 
Zwar sind auf den Kupferleitun-
gen nur die bisherigen Bandbrei-
ten möglich. Sie können aber 
bereits von den guten Services 
profitieren und damit die lokale 
Wertschöpfung steigern.  
 
Glasfaser-Erschliessung in Etap-
pen 
Die Erschliessung erfolgt in meh-
reren Bau-Etappen. Der Bauplan 

wird laufend aktualisiert. Sobald 
Ihre Liegenschaft oder Wohnung 
angeschlossen wird, werden wir 
Sie rechtzeitig informieren.  
 
Haben Sie Fragen zum Projekt 
"GLASFASER FÜR ALLE"? Heini 
Walthert, Projektleiter GFA, hilft 
Ihnen gerne weiter. Sie erreichen 
ihn unter heini.walthert@lu-
thern.ch oder per Whatsapp un-
ter 079 378 46 54. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter 
www.glasfaser-fuer-alle.ch.  
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Nachfolge für Lisbeth Peter in der Jugendarbeit 
 

Lisbeth Peter übergab das Ress-
ort Jugendarbeit per Januar 
2021 an die neue Gemeinderätin 
Priska Zettel-Arnet. Pandemie-
bedingt erfolgte die Verabschie-
dung von Lisbeth Peter mit eini-
ger Verspätung anlässlich einer 
Sitzung der Interessengemein-
schaft Jugendarbeit Ende April. 
 
Rund fünf Jahre, seit dem Jahr 
2016, wirkte Lisbeth Peter in der 
IG Jugendarbeit und bereitete in 
ihrem Amt die Sitzungen vor und 
leitete diese. Im Gemeinderat 
vertrat sie den Jugendtreff und 
die Interessen der Jugendlichen 
stets zu Gunsten der Luthertaler 
Jugend. Der Gemeinderat dankt 
Lisbeth Peter für die geleistete 
Arbeit und ihr grosses Engage-
ment im Bereich Jugendarbeit 
und spricht an dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön! 
 
Intensive Zeit 
Besonders der Start in der IG Ju-
gendarbeit war sehr intensiv. Der 
Jugendraum im alten Hof musste 
dem Neubau weichen. Die Su-
che nach neuen Räumlichkeiten 
war mit dem Umbau der Räume 
im Innermoos 6 und dem Umzug 
des Jugendtreffs von der Liegen-
schaft Hof ins "BegegnungsZent-
rum" erfolgreich.  
 
Lisbeth Peter war an vielen Ver-
anstaltungen der Jugendarbeit 
präsent: z. B. Eröffnung des Ju-
gendtreffs, Elternabende der 
Schule, Elternabend des Ju-
gendtreffs etc. Mit ihrer Anwe-
senheit zeigte sie echtes Inte-
resse an der Jugendarbeit. Eine 
gute und funktionierende Ju-
gendarbeit war ihr stets ein An-
liegen. Weiter unterstützte sie di-
verse Projekte des Jugendtreffs 
wie "Luegsch" und nahm dazu 
an einigen Weiterbildungen teil. 
 
Dank und Übergabe  
Der Jugendarbeiter Martin Lütolf  
 

dankte Lisbeth Peter in einer 
herzlichen Laudatio für ihren ak-
tiven Einsatz zu Gunsten der Ju-
gendarbeit und im Besonderen 
für die Vertretung der Anliegen 
der Jugend im Gemeinderat. Als 
Bindeglied zwischen dem Ju-
gendtreff und der Betriebskom-
mission des BegegnungsZent-
rums war ihr eine transparente 
Kommunikation wichtig.  
 

 
 
Lisbeth Peter dankte allen sicht-
lich gerührt für die freundschaft-
liche Zusammenarbeit in den 

vergangenen Jahren und freute 
sich über die blühenden Orchi-
deen.  
 
Neu übernimmt Priska Zettel das 
Ressort Jugendarbeit. Sie darf 
auf ein eingespieltes und erfah-
renes Team im Bereich der Ju-
gendarbeit zählen und freut sich 
auf die künftige Zusammenar-
beit.  
 

 
V.l.n.r.: Priska Zettel, Martin Lütolf und 
Lisbeth Peter 
 
Mit Rimuss wurde auf die Über-
gabe angestossen und der ge-
sellschaftliche Austausch unter-
einander bei einem coronacon-
formen Apéro gepflegt.  
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Exkursion nach Fribourg 
 

Bonjour tout le monde. Mercredi, le 
12 mai, nous sommes allés à Fri-
bourg avec la classe de français 
3ISS. A Fribourg, nous avons visité la 
ville et parlé français. Le matin, nous 
avons fait de diverses tâches et 
l` après-midi, nous avons fait une 
"photo-OL". 
 
Die Reise begann in Hüswil am 
Bahnhof. Voller Vorfreude stiegen 
wir in den Zug. Nina hatte Jasskar-
ten dabei, und wir lehrten unsere 
Mitschüler jassen. Die Zeit ging 
schnell vorbei und nach knapp 80 
Minuten waren wir in Fribourg. Da 
leider Frau Raetzo, unsere einheimi-
sche Reiseführerin gesundheitshal-
ber ausfiel, starteten wir gleich mit 
diversen Aufgaben in der Stadt: Wir 
kauften Cuchaule, eine Spezialität 
aus Fribourg und befragten Leute. 
Einige Aufgaben waren schwierig 
zu meistern, andere wiederum wa-
ren leicht und wir konnten gut auf 
Französisch mit den Einheimischen 
kommunizieren. Bei Gelegenheit 
konnten wir dabei auch über unser 
eigenes Französisch lachen… 
Schon bald nahte der Mittag und 
wir assen in einem Park. Als wir alle 
unser Picknick genossen hatten, 
durften wir die Stadt erkunden.  
 
Wir hatten Zeit für uns und waren im 
Shopping-Center. Wir kauften ein 
paar Kleiderstücke. Am Nachmit-
tag gingen wir zum "Hôtel de Ville" 
(Rathaus), wo wir einen neuen Auf-
trag bekamen: Einen Foto-OL. Wir 
teilten uns in zwei Gruppen: Nina, 

Larissa und Mateusz, sowie Re-
bekka und Mireille. Zuerst hatten wir 
Probleme mit dem Kartenlesen, 
aber nachher ging alles perfekt. 
Dank diesem OL konnten wir die 
Stadt besser kennenlernen. Wir ha-
ben Sehenswürdigkeiten wie das 
"funiculaire" (Standseilbahn), die 
Bernbrücke oder die Kathedrale 
gesehen. Nach ungefähr 1.5 Stun-
den und tausenden von Schritten 
waren wir fertig. Wir hatten alle Pos-
ten richtig, ausser den letzten, aber 
den konnten wir nicht fertigma-
chen, weil das Rathaus in Renovie-
rung und somit abgesperrt war. Als 
Belohnung bekamen wir Original-
Fribourger-(Villars)- Schokoköpfe. 
 

 
Am OL Meistern, mit schönstem Blick 
auf die Stadt 
 
Nach einer kurzen Verschnauf-
pause bestiegen wir die bekannte 
Kathedrale. Diese sah man schon 
von weitem, denn sie ist sehr hoch. 
Ausserdem hat sie keinen nor-

malen Kirchenspitz, wie man es 
von einer Kirche kennt, sondern 
mehrere. Warum das so ist, dazu 
gibt es mehrere Theorien: manche 
sagen, das Geld ging aus wäh-
rend des Bauens, andere wiede-
rum behaupten, dass man die Ka-
thedrale so von einer "normalen" 
Kirche unterscheiden könne. Was 
uns die Einwohner auf Französisch 
alles für Theorien erklärten, war sehr 
witzig. 
 
Mit dem Ticket in der Hand stiegen 
wir dann die endlos vielen Treppen 
im Kreis herum hoch. Als kleine Her-
ausforderung zählten wir die Trep-
penstufen mit. Manche flogen am 
Anfang schon raus, da sie sich auf's 
Atmen konzentrierten, andere wa-
ren bis ganz oben ganz klar mit ih-
rer Behauptung, wie viele Stufen es 
seien. Fakt ist wohl, dass es 365 Stu-
fen (?) sind, die meisten variierten 
im Bereich von 10 daneben. Oben 
angekommen, hatten wir einen 
wunderbaren Ausblick auf Fri-
bourg. Auf einem eher runden 
Platz konnten wir zwischen den 
Turmspitzen die Aussicht genies-
sen. So erkannte man sehr gut, 
dass Fribourg eine Oberstadt und 
eine Unterstadt hat.  
 

 
Die ganze Gruppe auf der Kathedrale 
 

 
Auf der Kathedrale beim Fotoshooting 
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Zum Bahnhof hoch gingen wir mit 
dem "funiculaire" (Standseilbahn). 
Dies kam gerade richtig, denn un-
sere Beine waren langsam müde 
vor lauter Laufen vom ganzen Tag. 
Beim Aussteigen rümpften wir un-
sere Nasen: da merkte man, dass 
die Bahn mit Abwasser funktioniert.  
 
Die Heimreise verlief sehr schnell. 
Im Zug haben wir viel gelacht, und 
unsere Kräfte waren am Ende, ge-
nau wie unsere Exkursion.  
 
So erlebten wir einen spannenden 
Tag in Fribourg. 

Einige Stimmen nach der Ex-
kursion: 
 
"Nous avons passé un beau jour." 
"Es macht Freude zu merken, wie 
viel man schon im Alltag auf Fran-
zösisch sagen kann." 
"Mir ist es gut gelungen, die frem-
den Leute nach Auskunft zu fra-
gen." 
"Ich habe versucht, so gut es ging 
mit den Leuten Französisch zu re-
den." 
"Le programme est bien." 
"Ich lernte, dass man einfach auf 
Menschen zugehen muss." 

"Der Tag war sehr lustig und ab-
wechslungsreich und man hat 
auch viel Neues dazugelernt." 
"Gut gelungen ist mir, die Leute zu 
verstehen." 
"Es war ein sehr cooler und span-
nender Tag." 
"Wir haben viel gemacht und viele 
Sehenswürdigkeiten/Gebäude 
gesehen." 
"Es hat mir sehr gefallen." 
"Ich hatte viel Spass." 
 

Larissa Bühler, Rebekka Dubach,  
Mireille Hodel, Nina Huber,  

Mateusz Wnuk 
 

 
 

 

Gewerbe Hinterland 
engagiert sich für die 
Jugend 
 
Was sonst schon nicht einfach ist, 
erschwert die Corona-Pandemie 
zusätzlich: Jugendliche haben 
Mühe, eine Lehrstelle oder 
Schnuppermöglichkeiten zu fin-
den. Zumal auch der in der Re-
gion seit Jahren bewährte Lehr-
stellenparcours der Pandemie 
zum Opfer fiel. Der Verein Ge-
werbe Hinterland will die Jugend 
beim Einstieg in die Berufswelt 
unterstützen und hat deshalb die 
Aktion "Zukunft" an den Oberstu-
fenschulen Zell und Luthern lan-
ciert. 
 
Die Aktion fand am 20. April 2021 
an den beiden Schulen statt und 
stiess bei den Schülerinnen und 
Schülern, wie auch den Lehrper-
sonen auf reges Interesse. 
 
Eine Delegation des Vorstandes 
vom Gewerbe Hinterland be-
suchte die beiden Schulen und 
überraschte die Schülerinnen 
und Schüler mit einem Znüni. 
Ebenfalls erhielten sie einen Flyer 
mit einigen Fragen zu ihrer Situa-
tion. Mit der Umfrage möchten 
wir den Puls der Jugend fühlen 
und ihre Lage bei der Suche 
nach Ausbildungsplätzen ein-

schätzen. Die Informationen 
werden uns dabei helfen, Ju-
gendlichen in dieser schwierigen 
Zeit den Einstieg in die Berufswelt 
zu erleichtern. 
 

 
Von links nach rechts: Jürg Huber, 
Schulleitung Sekundarschule Zell, 
André Müller, Co–Präsident Gewer-
beHinterland, Ueli Fuhrimann, Orts-
vertreter Ufhusen GewerbeHinter-
land, Urs Marti, Präsident Gewerbe-
Hinterland 
 

 
 
Es ist dem Gewerbe Hinterland 
ein Anliegen, den Jungen in der 
Region eine Ausbildung zu er-
möglichen, damit wir gemein-
sam die Zukunft gestalten kön-
nen. Mit der Aktion "Zukunft" 

möchte unser Verein auch als 
Bindeglied zwischen Lehrstellen-
suchenden und Ausbildnern fun-
gieren. 
 
Für die angenehme Zusammen-
arbeit mit den Schulen Zell und 
Luthern bedanken wir uns herz-
lich. 
 

Vorstand GewerbeHinterland 
 
 
 

 

Gefunden … 
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Veranstaltungskalender Stand 13. Mai 2021 

 
Ob die Veranstaltungen wie vorgesehen stattfinden werden, hängt davon ab, wann die vom Bundesrat erlassenen 
Massnahmen zur Eindämmung des Coronavirus wieder aufgehoben werden. 
 
Juni 2021 
Do 3. Pfarrei  Fronleichnam Pfarrkirche 
Fr/Sa 4./5. Damenturnverein  Lotto ABGESAGT 
Do 10. Luthertaler Juli  Redaktionsschluss (erscheint am 25.06.2021) 
Sa/So 12./13. Turnverein  Turnfest Rapperswil (BE) 
So 13. Pfarrei  Weisser Sonntag Pfarrkirche Luthern 
Di 15. Turnverein  Cervelatbräteln Luthern 
Sa/So 19./20. Trachtengruppe  Schweiz. Trachtenchorfest Sursee 
So 20. Turnverein  Aktivtag Luthern 
Fr-So 25.-27. Jodlerklub Echo vom Napf Eidg. Jodlerfest Basel 
Sa 26. JuBla  Familienbräteln  
Sa/So 26./27. Feldmusik  Musikreise  
So 27. BegegnungsZentrum St. Ulrich Brunch ABGESAGT 
 
Juli 2021 
Sa 3. Pfarrei  Vorabendgottesdienst Patrozinium Pfarrkirche 
So 4. Pfarrei  Patrozinium "St. Ulrich" Pfarrkirche 
Sa 10. Trachtengruppe  Trachtenreise  
So 11. Pfarrei  Kirchweihfest Luthern Bad Wallfahrtskirche 
So 11. Bäuerinnen- und Bauernverein Heugaudi Luthern Bad 
Do 15. Luthertaler August  Redaktionsschluss (erscheint am 30.07.2021) 
Sa-Sa 17.-24. JuBla  Kantonslager KALA 2020+ Rotkreuz 
Sa/So 17./18. Seilziehclub  CH-Meisterschaftsturnier  
So 18. Jodlerklub Echo vom Napf Familienpicknick  
 
 

Notfalldienst
  
Tierärzte 
Vet-Team Hergiswil-Willisau-Zell: 041 979 14 44 
Sonntagsdienst: Dienst jeweils SA, 10.00 Uhr bis MO, 07.00 Uhr 
 
Ärzte 
Für die Ärzte wird kein Notfallplan erstellt. Im Notfall ist folgende  
Nummer anzurufen: 0900 11 14 14  (CHF 3.23 /Min.) 
 
Zahnärzte 
Luzerner Zahnärzte-Gesellschaft: 0848 585 263 
 
 

Mütter/Väterberatung SoBZ 
 
Montag, 7. Juni, 10.30 - 16.00 Uhr 
Donnerstag, 17. Juni, 10.00 - 12.00 Uhr 
Pfarrhaus, Chilerain 1, Zell (Anmeldung 041 972 56 20) 
 
 

 

Chenderhüetidienst 
 
Jeweils am Freitag während der Schulzeit von 
8.15 – 11.15 Uhr, im Spielgruppenraum, Schul-
haus Luthern Bad. 
 
Auskunft erteilen: 
Daniela Marbach 041 978 10 24 
Susanne Zemp 041 978 01 44 

 


